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Liebe Leserin, lieber Leser,

Sie erinnern sich bes�mmt an Adam und Eva, wie sie von der Schlange versucht werden und 
dieser Versuchung nachgeben. Landläufig nennt man das den Sündenfall. Nur, was konkret 
ist denn ihre Sünde? 

Paulus meint, Adams Sünde wäre der Ungehorsam gegen das Gebot Go�es (Röm 5,12) und 
stellt dem den Gehorsam Chris� gegenüber. Ein moderner Forscher erkennt im Pflücken der 
Frucht den ersten Diebstahl der Menschheitsgeschichte und meint, das sei die Sünde. Ich 
erkläre mir die Geschichte anders. Die Sünde der beiden ersten Menschen ist, dass sie ihr 
Vertrauen in Go� verloren haben. Die Macht der Schlange ist der Zweifel, das Misstrauen. 
Diesen Zweifel sät sie mit den Worten: Ja, sollte Go� gesagt haben: …

Tatsächlich ha�e Go� den Menschen erlaubt von allen Bäumen des Gartens zu essen mit 
einer Ausnahme. Die Schlange aber fragt: Ja, sollte Go� gesagt haben: Ihr sollt nicht essen 
von allen Bäumen im Garten? Für uns Leser ist die Falschheit der Schlange offensichtlich: 
Aus einem Baum werden alle. An Adam und Eva aber nagt das Gi� des Zweifels: Ja, sollte 
Go� gesagt haben: …

Nicht mehr, was Go� gesagt hat, bes�mmt ihr Denken und Handeln, sondern, was er gesagt 
haben könnte. Das Vertrauen in Go� ist gestört, noch bevor sie ihre Hand nach der Frucht 
des Baumes ausstrecken. Deshalb meine ich, dass der Sündenfall das verlorene Vertrauen 
ist oder mit Luthers Erklärung zum ersten Gebot: Adam und Eva können Go� nicht mehr 
über alle Dinge fürchten, lieben und vertrauen. Die Schlange hat einen Keil zwischen Go� 
und die Menschen getrieben. Dieser Keil ist das Misstrauen.

Mich beschä�igt dieser Gedanke, weil ich merke, was fehlendes Vertrauen kapu� macht 
und wie schwierig, ja unmöglich es ist, verlorenes Vertrauen wiederzugewinnen. Dabei geht 
es um unseren Glauben, es geht aber auch um das Miteinander von Menschen.

So sind die Wunden schlimm, die jungen Menschen durch Missbrauch und insbesondere 
durch Missbrauch in kirchlichen Zusammenhängen zugefügt werden. Da wurde und wird 
Vertrauen missbraucht und dadurch zerstört. Die Auswirkungen gehen dabei weit über den 
konkreten Fall hinaus. Viel treue, gewissenha�e und zuverlässige Arbeit wird dadurch 
kapu� gemacht. Denn kirchliche Arbeit lebt über weite Strecken vom Vertrauen. Und es ist 
Vertrauen in Go� und in die Menschen, die sich einsetzen in der Jugendarbeit, in den 
Gemeinden, im Miteinander. Wo dieses Vertrauen verloren geht, wird ein Wieder-
Anknüpfen schwierig. 

Tatsächlich sind mir bislang weder Missbrauchsopfer, noch Missbrauchstäter begegnet. 
Aber wie Misstrauen das Miteinander von Menschen verändert, um nicht zu sagen zerstört, 
damit habe ich sehr wohl zu tun. Ich merke, wie schwierig Miteinander wird, wenn man 
jedes Wort auf die Goldwaage legt, um ja nichts Falsches zu sagen. Ich merke, wie es an mir 
nagt, wenn ich jeden Satz hinter-frage, was für Hintergedanken mein Gegenüber hat. Ich 
merke, wie es mich kränkt, wenn meine Meinung abgetan wird als zu kurz gedacht, zu wenig 
überlegt und das Eigene aus dem Blick verloren, nur weil der andere eine andere Meinung 
hat. Ja, sollte XY gesagt haben: …

Zu den Aufgaben eines Pfarrers gehört auch, dem guten Miteinander der Menschen zu 

Was ist eigentlich der Sündenfall?



Posaunenchorjubiläum in Alesheim
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dienen. Kirche hat neben dem kommenden Heil auch für das Wohlergehen der Menschen 
einzutreten. Die Bibel nennt dieses Wohlergehen Schalom. Schalom kennen die meisten 
übersetzt als Frieden. Aber der Begriff ist viel weiter gefasst: Gesundheit, Wohlbefinden, 
Ruhe und Glück gehören auch dazu. Und gelingendes Miteinander, eine gute Gemeinscha�! 
Dazu braucht es Vertrauen. Vertrauen hat seine Wurzel im Glauben an Go�, von dem ich 
Gutes erwarte, auch durch meine Mitmenschen. Aus einem starken Glauben heraus kann 
ich meinen Mitmenschen mit Vertrauen begegnen.

In diesem Sinn war mir ein Satz aus dem Hebräerbrief immer wich�g. Der spricht zwar vom 
Glauben, aber ich finde darin das Vertrauen, das ich in Go� habe und das ich meinen 
Mitmenschen nicht verweigern möchte: Es ist aber der Glaube eine feste Zuversicht dessen, 
was man ho�, und ein Nichtzweifeln an dem, was man nicht sieht. (Hebr 11,1)

Ihr Pfarrer

Hans Rohmer

Seit 101 Jahren besteht nun der Alesheimer Posaunenchor. In einer klangvollen und 
festlichen Abendandacht am 30.10.22 feierte der Chor sein 100-jähriges Jubiläum (wegen 
Corona ein Jahr verspätet). Bei diesem Anlass wurde Friedrich Näßer, der langjährige 
Chorleiter, für 70 Jahre Bläserdienst gemeinsam mit Karl Reutelhuber (40 Jahre) geehrt. 
Roland Linsenmeier, der ebenfalls für 40 Jahre treuen Bläserdienst geehrt werden sollte, 
war jedoch verhindert.  
Herzlichen Glückwunsch zum Jubiläum und vielen Dank für die treuen Dienste an den 
gesamten Chor mit Chorleiter Friedrich Katheder.

Was ist eigentlich der Sündenfall?
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Vorstellung der Elternbeiräte ...
... im Kindergarten Altmühlwiese Alesheim

... im Kindergarten Storchennest Trommetsheim

Als neuer und alter Elternbeirat wollen wir uns auf diesem Wege vorstellen. Ein Teil von uns 
dur�e den Kindergarten Altmühwiese bereits das vergangene Kindergartenjahr begleiten. Wir 
haben neben kleineren Ak�onen vor allem die Gründung des Fördervereins „Freunde und 
Förderer des Kindergartens Altmühlwiese“ ini�ert und das Sommerfest mitgestaltet.
Wir sind dankbar für das Vertrauen und freuen uns auf eine gute Zusammenarbeit im neuen 
Kindergartenjahr mit den Eltern, dem Kindergarten-Team, dem Geschä�sführer Klaus 
Neumann und der Kirchengemeinde!
v.l. Tina Beckstein, Eva Viola, Madeleine Schwenk, Susanne Gagsteiger, Tanja Sauer

V. l.: Svenja Strauß, Stefanie Zweigert Anja Kernstock, Kathrin Näpflein, Melanie Amslinger
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"Am 1. Advent feierte man in Trommetsheim wieder die tradi�onelle Dorfweihnacht. Nach 
einer Andacht in der Kirche St. Emmeram traf man sich auf dem s�mmungsvoll mit 
Tannenbäumen geschmückten Dorfplatz. 
Bei Musik und guter Unterhaltung war auch für das leibliche Wohl bestens gesorgt.Die 
Besucher der vom Kirchenvorstand organisierten Abendandacht erlebten den Gesang eines 
eigens für diesen Anlass gegründeten Projektchores unter der Leitung von Gerlinde Reichardt. 
Vorgetragen wurden die adventlichen Lieder: 
„Auf, werde Hell“ und „Zeit ist voller Hoff-
nung“. Die Trommetsheimer Kinder erhell-
ten, unter der Leitung von Gerlinde Reichardt 
und Marga Stöhr, den Abend mit einem 
adventlichen „Minimusical“ mit dem Titel 
„Kleine Kerze komm und leuchte bis in unser 
Herz hinein“. Rainer Ganzer begleitete an der 
Orgel die Gemeinde beim Gesang der 
Adventslieder und trug auch ein eigenes 
Orgelstück vor.
Auf dem Dorfplatz vor der Kirche trafen sich 
die zahlreichen Besucher, auch aus den Nach-
bargemeinden. Der Posaunenchor Trom-
metsheim, unter der Leitung von Helmut Zäh, spielte weihnachtliche Weisen, aber auch den 
„Schneewalzer“. Die Eltern des Kindergartens Trommetsheim versorgten die Besucher mit 
Glühwein und allerlei selbst gebackenen Leckereien. Die Dor�ugend Trommetsheim bot 
Steaks, Bratwürste und Getränke an. Brennende Feuerhölzer sorgten für adventliche 
S�mmung. Die mit Lichterke�en geschmückten Tannenbäume konnten anschließend für eine 
Spende erworben werden. Insgesamt war der Abend eine sehr gelungene Eins�mmung auf die 
Advents- und Weihnachtszeit."
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Dorfweihnacht in Trommetsheim

KiGo Alesheim

Beim tradi�onellen Adventssingen am 2. Adventssonntagabend zogen die Trommetsheimer 
Kindergo�esdienstkinder, begleitet von Beate Ganzer, Stefan Schuster, Kers�n Hertlen und 
Marga Stöhr, fröhlich singend mit ihren Laternen durchs Dorf und verbreiteten vorweih-
nachtliche S�mmung. Ältere Gemeindeglieder besuchten sie zu Hause und machten ihnen 
eine besondere Freude mit ihren Liedern und Weihnachtsgrüßen.
Unsere älteste Dor�ewohnerin, Frieda Knoll, ist bereits 98 Jahre und erwartete die Kinder 
freudig. Unter fröhlichem Gelächter versprachen die Kinder, dass sie auf jeden Fall, 
mindestens bis zum 100. Geburtstag wiederkommen werden.
Unser Bild zeigt die KIGO-Kinder beim Besuch unseres langjährigen Organisten und 
Chorleiters, Fritz Ganzer. In seiner Stube stand ein Klavier bereit, seine Enkelin Theresa 
begleitete das Lied der Kinder "Kommet ihr Hirten" auf dem Klavier.

Am Sonntag den 9.10. fand ein Kinder- und Familien-Go�esdienst 
am Alesheimer Weiher sta�. Bei strahlendem Sonnenschein 
machten sich die Kinder auf und sammelten Natur-Schätze, um 
ein Altarbild auf der Wiese zu gestalten. Im Anschluss dur�en sich 
alle mit bunten Tüchern an der Schöpfungsgeschichte beteiligen. 
Tag und Nacht, Sonnen, Mond und Sterne, Wasser, Pflanzen und 
Tiere schaffen für uns Menschen ein buntes Paradies, dass es zu 
schützen gilt. Zum Abschluss bastelten wir noch Vogel-
Fu�erstellen für den Winter.
Für Weihnachten plant der KiGo einen Familien-Go�esdienst am 
2. Weihnachtsfeiertag um 10 Uhr mit Krippenspiel.  Die Kinder 
üben fleißig und freuen sich auf Ihren Besuch!



 

Unsere Gottesdienste 
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Gottesdienste in den Nachbargemeinden  
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Neues aus dem Kindergarten Alesheim
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Laternenumzug
Wir waren überwäl�gt:),
- die vielen Menschen, die gekommen sind,
- die Kinder, die sooo toll mitgemacht haben, 
- der Elternbeirat, der alles so schön 
  vorbereitet hat,
- die Feuerwehr, die uns sicher durch 
  die Straßen begleitet hat
- und Mi�ar von Hani´s Lounge, der mit 
  seinen leckeren Drinks auch dazu beige-
  tragen hat, dass unser Laternenumzug 
  ein wunderschöner Abend wurde
Herzlichen Dank an ALLE

Plätzchen backen
Eine tolle Ak�on war das gemein-
same Plätzchenbacken bei den 
Conrads. Alle Kinder wurden zum 
Backen eingeladen, miteinander 
haben wir tolle Plätzchen ausges-
tochen, verziert und natürlich fleißig 
probiert, mmmhhh lecker!
Herzlichen Dank für die Einladung 

Apfelernte und Sa� pressen
Zu Beginn des diesjährigen Kindergar-
tenjahres hat der Elternbeirat der Altmühl-
wiese eine Apfelernte organisiert. Ge-
schü�elt, gesammelt und probiert wurden 
die Bäume unterhalb der Bauschu�-
deponie in Alesheim. Dank unserer kleinen 
und großen Helfer kamen doch einige Äpfel 
zusammen. Diese wurden im Anschluss bei 
der Mosterei Billing zu Sa� verarbeitet. Der 
Sa� steht den Kindern nun jeden Tag im 
Kindergarten zum Trinken zur Verfügung.
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Neues aus dem Kindergarten Trommetsheim

Liebe Eltern, liebe Gemeindemitglieder, 

ich möchte mich kurz bei Ihnen vorstellen. 
Mein Name ist Kers�n Reichel und ich bin seit 01.07.2022 als
KiTa-Geschä�sführerin beim Evang.-Luth. Verwaltungszweck-
verband Westmi�elfranken und Nordschwaben 
mit Dienstsitz in Pappenheim tä�g.

Bei meinen Aufgaben habe ich stets das Wohl der Kinder und 
Mitarbeiter/innen sowie die Zukun�sfähigkeit der Einrichtung im 
Blick. Regelmäßig bin ich in den KiTa´s vor Ort unterwegs und 
ergänze die wertvolle pädagogische Arbeit mit meiner Tä�gkeit.

Diese umfasst unter anderem die Personal- und Haushaltsplanung, das Controlling, 
Baumaßnahmen, technische Angelegenheiten, Kontakt zu Ämtern und Kommunen und 
die Sicherstellung gesetzlicher Vorgaben.
Ziel ist es, die Leitungen und Pfarrer/innen von diesen Aufgaben zu entlasten, damit 
mehr Zeit für die kindbezogene und seelsorgerische Arbeit geschaffen werden kann.

Ich freue mich in Trommetsheim, mit einem gut eingespielten KiTa-Team und einer 
erfahrenen Leitung, vertrauensvoll zusammenarbeiten zu dürfen.
Gerne bin ich Ansprechpartnerin für alle nicht pädagogischen Fragen. 

Sie erreichen mich über die Evang. Verwaltungseinrichtung in Pappenheim unter
Tel. 0151/53822077 oder per E-Mail: kers�n.reichel@elkb.de.

Die Kinder aus dem Storchennest ha�en am 09.11.2022 ihren Laternenumzug. Der 
Umzug wurde vom Posaunenchor begleitet und im Anschluss gab es Wienersemmeln, 
Kinderpunsch und Glühwein. Die Spende von ca. 170 € kommt den Kindern zu gute.

Laternenumzug
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Ehrenamtspreis 2022

Unter dem Mo�o "Kirche ist Mehr - Projekte außer der 
Reihe" stand der diesjährige Ehrenamtspreis der ELKB. 
Sechs Preisträgerprojekte, darunter auch die "Ukrainehilfe 
Alesheim" wurden am 3. Dezember 2022 in Weilheim im 
Rahmen eines Ehrenamtstages ausgezeichnet.
Die Vorstellung der Projekte und die Übergabe der Preise 
fand in einem Go�esdienst zum Abschluss an den 
Ehrenamtstag im Gymnasium Weilheim sta�. Neben 
Vertreterinnen und Vertretern der Preisträgerprojekte und 
den Mitgliedern des Fachbeirates Ehrenamt wirkten 
Synodalpräsiden�n Dr. Annekathrin Preidel und Regional-
bischof Chris�an Kopp mit. Chris�an Kopp hielt in Ver-
tretung für Dekan Jörg Hammerbacher die Predigt zur 
Geschichte vom Fischzug des Petrus. 
Besonders beeindruckt zeigte sich der Fachbeirat Ehrenamt von der Spontanität der 
Alesheimer und der Tatsache, dass "einfach gemacht" wurde. Der Preis ist mit 1.000€ und 
einer Teammaßnahme für die Ehrenamtlichen do�ert.
 Allen, die sich für die Ukrainehilfe Alesheim engangieren und damit zum Erfolg des Projekts 
beigetragen haben sei an dieser Stelle herzlichst gedankt! 

Susanne Gagsteiger, Birgit Reutelhuber, Tanja Sauer und Verena Wagner haben sich auf 
den Weg nach Weilheim gemacht und den Preis und die Urkunde entgegen genommen.
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Aus dem Kirchenvorstand kurz berichtet 

Gemeindeversammlung 
Angesichts der Reformprozesse der Landeskirche möchten wir Sie informieren über die 
aktuellen Planungen und Entwicklungen bei uns in den Kirchengemeiden. Wir möchten 
vorstellen, wie eine zukün�ige Zusammenarbeit mit den Kirchengemeinden 
Weimersheim/Ka�enhochsta� und Emetzheim/Holzingen aussehen kann und hoffen zu 
diesem Termin auch schon mehr über die Wiederbesetzung der vakanten Pfarrstelle 
berichten zu können. Nach der Stellenausschreibung im November hat es erfreulicher-
weise eine Bewerbung gegeben. Außerdem möchten wir die Gelegenheit nutzen, Sie über 
weitere aktuelle Themen in unseren Gemeinden zu informieren.

Herzliche Einladung zu den jeweiligen Terminen:

 Trommetsheim    Alesheim
 am 13.01.2023 um 19.30 Uhr   am 27.01.2023 um 19.30 Uhr
 Gemeindehaus Trommetsheim  Gemeindehaus Alesheim

Go�esdienste – Heizen in den Wintermonaten
Die aktuelle Engeriekrise macht auch vor unseren Kirchengemeinden nicht halt. Daher 
haben die Kirchenvorstände beschlossen, der Empfehlung der Landeskirche zu folgen und 
die Kirchenheizungen zu drosseln. Bi�e berücksich�gen Sie das bei Ihren Go�esdienst-
besuchen in der kalten Jahreszeit und kleiden Sie sich entsprechend warm. 

Homepage
Die Kirchengemeinden um den Flüglinger Berg haben eine gemeinsame Homepage. Diese 
finden Sie unter www.flueglingen-evangelisch.de bzw. unter der Adresse 
www.alesheim-evangelisch.de oder www.trommetsheim-evangelisch.de landen Sie 
direkt auf der Seite der jeweiligen Kirchengemeinde. Hier finden Sie aktuelle Termine, 
Veranstaltungen und Ansprechpartner. Die Seiten werden gerade mit Inhalt befüllt. 
Anregungen und Beiträge nehmen wir gerne entgegen. 

Die Kirchenvorstände 
Alesheim und Trommetsheim 

und Pfarrer Hans Rohmer 
wünschen ein gesegnetes 
Weihnachtsfest und ein 

gesundes neues Jahr 2023!
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Glaube bewegt - Zum Weltgebetstag 2023 aus Taiwan

Frühjahrssammlung der Diakonie

Nur 180 km trennen Taiwan vom chinesischen Festland. Doch es liegen Welten zwischen dem 
demokra�schen Inselstaat mit etwa 23 Mio Einwohnern und dem kommunis�schen China mit 
seinen 1.442 Mio Einwohnern. Dort betrachtet man Taiwan als abtrünnige Provinz, die man 
„zurückholen“ will. Regelmäßige Militärmanöver untermauern den chinesischen Anspruch. 
Taiwan hingegen pocht auf seine Eigenständigkeit. Als Spitzenreiter in der Chip-Produk�on ist 
das High-Tech-Land für die gesamte Weltwirtscha� bedeutsam. 
In diesen unsicheren Zeiten haben taiwanische Chris�nnen Gebete, Lieder und Texte für den 
Weltgebetstag 2023 verfasst. Am Freitag, den 3. März 2023, feiern Menschen in über 150 
Ländern der Erde diese Go�esdienste. „Ich habe von eurem Glauben gehört“, heißt es im 
Bibeltext Eph 1,15-19, der dem Go�esdienst zu Grunde gelegt ist. 
Auch in Trommetsheim wollen wir hören, wie Frauen aus Taiwan von ihrem Glauben erzählen. 
Mit ihnen wollen wir für das einstehen, was uns gemeinsam wertvoll ist: Demokra�e, Frieden 
und Menschenrechte. 
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Stark werden im Wandel der Zeit
„Ich habe mein Boot und meine Netze im Wirbelsturm Sidr verloren. Um Ersatz zu kaufen, 
verschuldete ich mich. Aber immer häufiger musste ich wegen schlechtem We�er 
unverrichteter Dinge vom Meer zurückkehren. Das geliehene Geld konnte ich nicht 
zurückzahlen. Also versuchte ich mich in der Landwirtscha�. Doch aufgrund des hohen 
Salzgehaltes in Boden und Wasser gedieh nichts rich�g. Da ich nicht mehr wusste, wie ich 
meine Familie versorgen sollte, ging ich nach Dhaka, dort arbeitete ich als Tagelöhner auf 
Baustellen. Als die Mitarbeitenden von CCDB im Jahr 2012 in unser Dorf kamen, kehrte ich 
zurück. Ich probierte die verschiedensten Anbautechniken aus: die schwimmenden 
Gärten, die hängenden Gärten, die Turmgärten… Jetzt betreibe ich erfolgreich 
Landwirtscha�. Ich kann auch die Ausbildung meines Sohnes bezahlen.“
Abdul Rahim, 45, ehemaliger Fischer aus dem Dorf Padma

CCBD, Chris�an Commission for Development in Bangladesh, 
ist ein Partner von Brot für die Welt. 
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Eine Welt. Ein Klima. Eine Zukun�

Helfen Sie helfen. 
Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: De10100610060500500500
BIC: GENODED1KDB



  

Termine 

Fr. 13.01.23  19.30 Uhr  Gemeindeversammlung in Trommestheim

Mi. 25.01.23. 18.00 Uhr         ökum. Gebet zur Einheit der Christen in Stopfenheim

Fr. 27.01.23 19.30 Uhr  Gemeindeversammlung in Alesheim

Fr. 03.03.23  19.30 Uhr  Frauenweltgebetstag in Trommetsheim

So. 05.03.23 10.00 Uhr    Kinderweltgebetstag in Trommetsheim

Di. 04.04.23 14.00 Uhr  Seniorenabendmahl in Alesheim

So. 23.04.23 10.00 Uhr  Konfirma�on in Alesheim

Luise I�ner, Gunzenhausener Str. 11a, Tel. 09146 90292


